
 

 

 Im 

 
 
Samstag, 27. August 2022, 19:00 Uhr, Jesuitenkirche Luzern 
 

Orgelkonzert zu Kirchweih 
 
Festliches Abschiedskonzert von Mutsumi Ueno an der Hauptorgel 
der Jesuitenkirche Luzern. Gespielt werden Werke von Johann 
Sebastian Bach und Felix Mendelssohn Bartholdy. 
 
 
 
Mutsumi Ueno, Orgel 
 
 
Eintritt frei, Kollekte 



 

 

Programm 
 
 
 
Johann Sebastian Bach  Orgelkonzert nach Vivaldi d-Moll BWV 596 
1685 – 1750   Allegro – Grave – Fuga 
    Largo e spiccato 
    Allegro 
 
 

«Nun danket alle Gott» BWV 657 
Choralbearbeitung  

 
 

Triosonate G-Dur BWV 530  
Vivace 
Lento  
Allegro 

 
 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy Sonate d-Moll op. 65, Nr. 6  
1809 – 1847  «Vater unser im Himmelreich» 

Choral mit Variationen 
Fuga: Sostenuto e legato  
Finale: Andante 

 
 
 
Johann Sebastian Bach  Präludium und Fuge D-Dur BWV 532 
  



 

Mutsumi Ueno, Orgel  
 
Mutsumi Ueno wurde in Yokohama, 
Japan, geboren. Sie erwarb das 
Lehrdiplom und das Konzertdiplom für 
Klavier in Japan. Von 1983 bis 1989 
studierte sie an der Hochschule Luzern 
Kirchenmusik und schloss bei Monika 
Henking das Konzertdiplom Orgel mit 
Auszeichnung ab. Teilnahme an 
Meisterkursen in Lichtenstein, 
Norddeutschland, Italien und Holland, 
Weiterbildung bei Michael Radulescu an 
der Universität Wien. Seit April 2008 
Hauptorganistin an der Kirche Bruder 
Klaus in Zürich, wo sie die Konzertreihe 
«Orgel plus» organisiert. Darüber hinaus 
ist sie Organistin an der Jesuitenkirche Luzern. Rege Konzerttätigkeit als Solistin 
und als Continuospielerin mit renommierten Dirigenten und Orchestern.  
 
 
 
Persönliche Worte von Mutsumi Ueno: 
 

Ich freue mich, dass ich am heutigen Kirchweihkonzert meine Dankbarkeit 
ausdrücken darf. Ich fühle mich geehrt, dass ich an der Franz Xaver Kirche als 
Organistin wirken durfte. Ohne die Unterstützung des Präfekten, der 
Kirchenmusikleiter und -leiterinnen und der Kolleginnen und Kollegen des 
Collegium Musicum wäre es nicht möglich gewesen, so viel schöne Kirchenmusik 
in den Gottesdiensten zu gestalten. Deshalb erlaube ich mir, ohne einzelne Namen 
zu nennen, meinen Dank auszudrücken: Ich danke allen Sakristaninnen und 
Sakristanen, den administrativ tätigen Personen, den Orgeldozierenden und 
Rektoren der Hochschule Luzern. Auch allen meinen Freunden, die meine bzw. 
unsere Musik geschätzt haben, danke ich ganz herzlich. Sie haben mir damit Mut 
gemacht und grosse Freude bereitet. Ich freue mich von Herzen, wenn die 
Jesuitenkirche weiterhin eine «Gotteslob-singende» Kirche bleibt und wenn sie 
weiterhin dazu beitragen kann, das Interesse an der Kirchenmusik wach zu halten.  
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